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n.
Ôrûher roaren in St. Ôelir, die fchönen

2ïïàdchen rar. 3etït tut es einem leid, dafr
man nicht ein halbes Sutjend 2Jugen 3um
fchauen hat. 2ïïan 3erbricht fich den 2<opf,

roo diefe 2Beiblichkeit früher geroefen ift.
Sagegen haben die <5t. Seliger örauen nun einen

fchroeren Stand. 2ïïan fieht es ihnen an. auf
dem 21Zarkt, dajj pe erbittert find. 6s mufj
furchtbar fein, für eine ôrau, die ins 2ilter
geht, 3U fehen ©ott, man lebt eben 3U fchnell.

Siele Sïïenfchen fpüren jeht einen 3roeiten

Örühling. 2ïïan beobachtet roieder intenfioer
und ficht oiele oerroegene Slicke. Gs ijl auch
etroas fchönes um die ßerbjiliebe.

IIL
3ch gehe nach 21Zitternacht noch durch die

Strafen. Gs ift neblig und feucht. Gine
richtige 21benteuerluft. fiochfaifon für die
nächtlichen Spa3ierfrauen und die 2Rarroni-
oerkäufer.

3a fehe ich plöhlich eine roeltbekannte
îphgfiognomie. 3ch erfchrecke ein roenig. dann
mufj ich lächeln. 3er Berühmte, der bei uns
Suflucht gefunden hat, fcharroer^elt roankend
übers !Pflajier. 3ch tripple ihm nach. Gr
fteht oiele 2ïïal Rill, meijïens an den Straßenecken

und rekognos3iert. Gine Kellnerin, die
auf dem ßeimroeg ijl, hufcht oorbei. 3ie
©rande33a geht ihr nach. Sie merkt es und
fpa3iert langfamer. Sie hat eine halbe 2Ben-

dung gemacht und ihn betrachtet. Sann
trippelt fi« oergnügt roeiter. Sie ift ihrer Sache
pcher. Ser Berühmte rekognos3iert nicht mehr.
Sie Sackfifche und anfländigen 2ïïenfchen find
im 23ett, er riskiert nichts. Gr oerdoppelt feinen
Schritt und ftreift mit der ßand die ßutkrempe.
Sie fteht ftill, eine 23iertelsminute, dann gehen
fie roeiter. STIach einer 2Beile ruft die ©ran-
de33a ein 2Juto heran.

225enn fic es roü&te, roenn fic es roüjjte...
denke ich und geniere mich für den Serühmten.

C'est la vie! anatoi

CDIIOIIO

Schriftfleller und Srifeure haben gleichoiel
mit den ÜKöpfen 3U fchaffen. sr. saun

HotelLS Theater s Konzerte Cafés
Taverna Espafiola

Zürich 5, Konradstr. 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Llorens.

?l30raBOraBCraßCiraD[30ra

Ü Hohlstrasso 18, Ziiricli 4 Q
Guter Mittagtisch von 90 Cts.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszelt
S Prima Endemann-Bier, hell und dunkel Q

Für Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung Li
g Höfl. empfiehlt sich 1555 K. SPECKER und Frau, g

et Stampfen-
bachstr. 32Restaurant MILANO

Feine Ital. Küche. Reingehalt. Weine. Prompte Bedienung. Während

der Hochschulferien stehen erweiterte Lokale zur Verfügung.
Mittagessen mit 2 Fleisch, Gemüse und Dessert Fr. 1.70. Abendessen

Fr. 1 50. 1435 Mit bester Empfehlung A. Frapolll.

Konditorei - Kaffeehalle
Usteristrasse 13 (Löwenplatz). '

..¦
Eine Tasse guten Kaffee mit Milch XO Rappen.

Alle Sorten gute Wähen.
Feinste Patisserie.

Verschiedene feine Liqueure zu mässigen Preisen. T0§

1439

Restaurant Spiegelhof"
Spiegelgasse Nr. 19 1412

Extra-Unterhaltungskonzerte
ff. offene und Flaschenweine Hürlimann-Spezialbiere
Oute Speisen. Höfl. ladet ein E. Hügli-Gerber. J

Café-Restaurant z. Zährinser
Mühlegasse Züricti I Zähringerstr.

Gute Küche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.

ff. Hürlimann-Bier.
Spezialität: Lebende Fische aus dem Behälter.

1452 HEINRICH HUBSCHMID.

Alhambra' Albisrieds!.

Grosser Saal und Gartenwirtschaft,
$/tT~ 3 Kegelbahnen

Heimeliges Wirtschaftsstübchen. Jeden Sonntag bei
schönem Wetter Frei-Konzert, Vereinsanlässe etc.
Höflichst empfiehlt sich 1532 Fritz Kasparbauer.

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

Bar Gute Küche. ~m*}
Mittagessen von Fr. .80, 1. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen
1615 Tli. Fopp.

Rindermarkt 20
1. Stock

Café ZQINGLI
Gute reale Land- und Flaschenweine
Gute Speisen Franz. Billard

Aufmerksame Bedienung 1636
Höflich empfiehlt sich St. Hugo-Gr ubar.

Badenersir. 250

Zürich 3Utogrund
ff. Uetliberg-Bier, stets fiisches Tellerfleisch nebst

übrigen kalten und warmen Speisen.
Höfl. empfiehlt sich 1445 Alb. Müller.

iisn
Angenehmer Spaziergang aus der Stadt

Gartenwirtschaft. Prima Rauchfleisch. Bauernschüblinge.
Selbstgeräucherten Speck. Gute Landweine, Most und

Löwenbräubier.
Höfl. empfiehlt sich A llg. F'X'G'y.

Echtes titiener-Café Schiff
10 Limmatquai ZÜRICH 1 Limmatquai

Täglich 1626

Künstler-Konzerte von 4-6 und 8-11 ühr
AMERICAN BAR

Eine ïasse guten 3[affee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von
G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1534

BASEL
Konzerthalle St. Klara

Clarastrasse 2, Basel 1431

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles : : Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Café-Restaurant Casino"
Im Sommer grosse, gedeckte Terrasse Täglich Konzert
Beim Stadt-Theater u. Histor. Museum. Bes. : A. Clar

Gasthaus zum Hirschen
Klointoasol 1610

beimpfen Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6
Jeden Sonntag von 4 bis 10 Uhr gr Tanz-UnterhaltungPrima Ballmusik Flotte Oesellschaft Reelle Weine

Gute Küche Zimmer von Fr. 1.50 an.
Es empfiehlt sich bestens F. Mulisch, Chef de Cuisine.

9fffüll BlUme ne°iiige*»"eHaus,Il II V DI £ Zentralheizung. Elektr. Licht. Zimmer[¦II ijiol -'von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tages-¦¦PjllP^I zeit. Abendplatten in grosser Auswahl.
Prima Weine. Kardinalbier, hell und dunkel.

Telephon 1695 BF Täglich Konzert ~M| Telephon 1695
Bestens empfiehlt sich Wwe. JVE"CJ.lXoi*-I^OOl3..

V3S,GLOÇK'Base|
Neu eingerichtet und umgestaltet seit 16. August

Direktion C. Blondel :

Monatlich zweimal Programm- u. Personalwechsel

i Konditorei «n MATH YS *¦
inenring 60 :: BASEL

»ich frische, feinste Patisserie ¦
'?^ Erfrischungsraum 1574 ^
Alte Bayrische Bierhalle

zum Franziskaner
Steinenvorstadt 1 a Steinenberg 23 (Zentrum der Stadt)

Bekannt gute Küche etc.
1423 Emil Angst.

Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1582

Gesellschafts-Saal im I. Stock. F. Kirscfienhelter-Gempp,

Grund Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. V28-V2II Uhr.

Hotel 5TADTH0FBASJL
Café-Restaurant American Bar 1618

Best empfohlenes Haus. Restauration zu jeder Tageszeit
Zimmer von 2 Fr. an. JalL. Forrer.

Drucksachen aller fir\
liefert rasch und billig

Buchdruckerei Jean Jrey, Zürich

II.
Srüber waren in St. Selix ciie scnönen

Mädcben rar. Jetzt tut es einem leid, ciaß

man riiciit ein baibes Duhend Augen zum
scbauen tiat. Man zerbricbt sicb cien Rops.
wo ciiese Weiblicbkeit früker gewesen ist.

Dagegen naben ciie St. Selixer Srauen nun einen

scbweren Stanci. Man siebt es ibnen an. aus
ciem Markt, ciaß sie erbittert sinci. Es muß
surcbtbar sein, sür eine Srau. ciie ins Alter
gebt, zu seben Gott, man lebt eben zu scbne».

Diele Menscken spüren jeht einen zweiten
Srükling. Man beobacbtet wiecler intensiver
uncl siekt vieie verwegene Blicke. Es ist auck
etwas sckönes um clie Kerbstiiebe.

III.
Icb gebe nacb Mitternacbt nocb clurck clie

Straßen. Es ist neblig uncl seucbt. Eine
ricbtige Abenteuerlust. Kocbsoison sür (lie
näcbtlicben Spaziersrauen uncl clie Marroni-
Verkäufer.

Da seke ick plöhlick eine weltbekannte
Pbnsiognomie. Ick ersckrecke ein wenig, clann
muß ick läckein. Der Berükmte. cler bei uns
5Zusiucbt gesunöen bot. scbarwenzelt wankend
übers Pflaster. Icb trippie ibm nack. Er
stekt viele Mal sti». meistens an den Straßenecken

und rekognosziert. Eine Relinerin. die
aus dem Keimweg ist. kusckt vorbei. Die
Grandezza gebt ibr nacb. Sie merkt es und
spaziert langsamer. Sie kat eine kalbe Wen¬

dung gemackt und ikn betracbtet. Dann
trippelt sie vergnügt weiter. Sie ist ibrer Sacbe
sicker. Der Berükmte rekognosziert nickt mekr.
Die Bocksiscke und anständigen Menscken sind
im Bett, er riskiert nickts. Er oerdoppelt seinen
Sckritt und streift mit der Kand die Kutkrempe.
Sie stekt sti». eine Bierteisminute. dann geken
sie weiter. Rack einer Weile rust die Grandezza

ein Auto keran.

Wenn sie es wüßte, wenn sie es wüßte...
denke ick und geniere mick sür den Berükmten.

L'est la vie! Anawi

c^iioiic^
Sckriststeller und Sriseure kaben gleicboiei

mit den Röpsen zu scbassen. Dr. saus.

lÜIrlvN S, KMSà 13 Vor-llgliobs spsnisobs
Wsins Ksits Spsissn " -IgqUVS ll-lvrens.

H> vuter ât-xtiscl, von M Lis. lü
m Kalte UNll warme Speisen ?» jecler r-xes-elt Hü

A prima IZnàemann-rîier, kell uncl ciunkel Arür Vereine stellen separate lokale -ur Verküxunss ll
^ Nötl. empkiebit sicn 1S5S K. SplZcKLK unà rrau. ^
>III >^ l>Q l>O>^ i>S l>Q>I>

Stampfen-
baobstr. 32kk8tgllsSIl! F».nW

reine Ital. Kücne. kelnxekalt. Weine, prompte Bedienung, Wiid-
renà àsr Noobsekultsrisn steken erweitert« r.oici>.le -ur Vertilgung,
I^Ittaxessen mit 2 rleiseb, Lisrnüse unà Lsssert rr. 1.7V. ^dencl-
essen rr. 1 S0. 1435 ìlit bester Lmpkeklung ^. rr»pc>lli.

Konäitorei - Kakkeekalle
vsteristrasse 13 (ìàenplat?).

IZine lasse xuten Kakkee mit IVIiick Z.<? Happen.
^Ile Sorten xute Väken.

Verscbieàene keine I^iqueure iu mZssixen preisen. "WH

I4Z9

Restaurant ZpLe^elnot"
Spiexelx-sse »Ir. 19 >4l2

L!xtra-IInterkÄltunAskoii2erte
ki. okkene unà riasckeniveine rlllrliniann-Spe-iaibiere
Lüte Speisen, rioki. laàet ein IZ. Nüxll-cierber. Z

c,ikêke5tiiuMî.Miilôer
IVlilkieZasse ZS-Iì^lr-ìì I 3skrinxerstr.

kuts Ilüvno -u nosvnoîrlsnsn pi-vîson.
Li>stllls»sigo «vins au» riorn ^ünvnoi» Stsstskollvi».

^f. Nünlimonn-Kio»».
Spe- alitât l.vdonU« fîsr-ns sus ri«rn SsnîiNoi».

14S2 »ci»NIV» NU«SV»I«I0.

<Zr«»»vr S>»»I iiixl <Z»rt«ii«Irt««!l»airt,

Heimeliges Wirtsebsktsstübcben. jecien Lonntâg bei
scbönsm ^Vetter t'i'vt-Iioii-ivi't. V«rvlii»o.iilà«»« etc.
blöklickst empkiebit sicb 15Z2 rrlt- IL»»p«r»»««r.

kereobtiAlceitssusss Kr. K beim Lktkubot? 8eln»u

iVlittàgossôii von Lr. .80, 1. s.n unä k'r. l.ôO, sovis
rsiobkg.Itiss ^.benäpiattsn. Xs-lts unä verrue Lpsissn

2U jeäer l'itMsxvit. Lisene Xonäitorei.
^.Ikobolkreis >Veius in allen Lorten, in l?I. unà okkvn

1. Stoc-Ic
Outo rssls l.snd» und f-'Issobsnwsins
Outs Spsissn l^rsnz:. Sillsrd

^uimsrlcssmo lZôclionung tö36
blöiliok smpkisbU slc-b Sî. Hugo-Krudor.

Ssrtene^s«,-. 250
Tütt-ick 3lUtoglruncl

kk. vetliberA-tZier, stets tiiseris» leltsrkleisoti nebst
übrigen kalten uncl >vsrmen 8pcisen.

llökl. empkiebit sieb '445 Nid. Mllller.

»iil'I
^.uAsusbrner 8pg.^isrKs.uK g.us äsr Staät Os-rten-

vvirtsebskt. i?rirus. kîàucbkisisob. iZsuernsebüblio^s.
LsIbstAsrâuobsrtou Spselc. Kute I^Änävsius, Nost uuä

Dôwoubràubisr.
Hökl. empkiebit sieb

àiitez vîener-cllkê Wkk
to l.immstqugi illkllîtl k ^- l.immstqusi

?âKliob 1626

Xüll8t!k!'^XoilZik!'tk von 4-k llllâ 8-11 Mr

Line lasse guten HaLLee
kür nur 10 Lts., sowie keinste brückten-, IViclel-, Käs-
unci ^viebetv/gken etc. erkälten 8ie in der Kâkkeestube

unct Konctitorei von
v. N kl? p, ^osepkstrâsse 79, Illrïvlkil S.

f'ür âlkokolkreie Qetrânke dilliASte preise. 1x^4

»^ S
IlonXvrîlksIIv St. Illsrs

cisrsstrssse 2, IZssel

lâzlicb grosse l<oniert« - tirstklsssizelruppen- u.
^peiislitâten tlnsembles :: /kittsz- u. ^bend-tîssen
leicbe lazes-tXsr-te. Inbsber rl.Ibônv-U/âlcbî.

cllktZ-keztlliiM cilZiilll"
Im Lomrnsr Zrosss, soäsokts ^rrcisss l'äxliob lîon^srt
Seim 8tsclt»1'beàr u. Mstor. tttuseum. Ses. : ^. Llar

Ks5îIiZU5 7UM »locken
^1ê>1»»1ci»-»«î«z>1 1019

beimMten kaä. Ssbnbok Irâmlinie 2, 1, 6
Morien Sonntag nn 4 bis 10 i7nr ?»NZ!»Un»opn»Iiunaprimiì Lallinusilc ?Iotte lZesellsek-ìkt Reelle V/sin«
Ks empkiebit sieb bestens IVIutisvll, t^bek àe Ouisine.

i^U 1 1 II I 5^ ^entralnei2unx. Llektr. I^icnt. LimmerIRII^^I^I ->von 2 ?r. an. kestaurâtion ?u jeà. l'axes-

prima Veine. Karàinainier^ keil unà àunkei.
relepkon I69S g»" l'sglion Ilon-ont "WS teiepkon IS^S
Kestens empiiektl sick «?«o. IìlI'iZ.11«s-c'--I^<I><?Zl-»..

I>ieu ein^ericbtet unä umAeswItet seit 16. ^uZust
llirektion v. vlonHel s

lNonstliok Txvelirisl proAramm- u. personslveclisel

s XoNllitlW «àinsni-ing ko î! «»sei.
.,.icn krisctie, kelnste pâtisserie "

l5rkrlsckunxsrsum 1574 ^
Aise Kz^i5ctie kiel-tizile

?UM pi7SN2ÎSKSN0li'
Stoirisrrvorstààt 1 a Stcàsiidsrs 23 <2si>.trvllii àsr Stsàtl

l?sl(snnt guts Küvlis sto.
1423 cmii ang»î.

kestsut-snt unc! t?is»'iislls
Lsrfûssst-plst? 10, »Zassl 1532

lîe8k>lzelisfl8-8°sl im I. àk. f. Kli'ZvIielilieltei'-lZeiiiiiii.

tZrlli»! Mê Nêiropole. viizel
Künstlsr» Xoni-srts dsr bslisbtsn KspsIIs
l^rok. tVIsrtini. l'Agi, v. 4-6 u. -^tZ-^ll l^ns-.

^
0»îà No»taui»»nì amsinoan ksi» 1618

/.iininer vnn 2 ?r. »n. «l'l»^.. Zl?'<SI^ir'»si-»

Irueksscken aller M
liskert raseb uuä billiZ

Zuenäruekerei Zean 7re>, Zlüricn
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